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Thomas Eisseler,

Sprecher des Vorstands

Ich möchte hierbei ein Projekt besonders hervorheben. Seit vielen Jahren finanzieren

wir im Bereich der Jugendarbeit das Projekt Akku-Pro. Hierbei betreuen Schülerinnen

und Schüler des Otto-Hahn-Gymnasiums in Nagold Schülerinnen und Schüler der

Zellerschule und der Burgschule bei Hausaufgaben oder fördern gezielt durch

Einzelunterricht in den Bereichen Mathematik, Deutsch und Englisch. Im Schuljahr

2025/2026 beteiligten sich insgesamt 31 Schülerinnen und Schüler, und das mit viel

Spaß großer Begeisterung aller Beteiligten.

Ich möchte auch die Bedeutung verschiedener Arbeitskreise in unserer Stadt

hervorheben, die im Rahmen des Bürgerforums oder unter dem Dach der

Urschelstiftung viele Angebote und Informationsveranstaltungen in unterschiedlichen

sozialen oder gesellschaftlichen Bereichen organisieren und in unserem

Bürgerzentrum immer eine Heimat finden.

Wir haben im zweiten Halbjahr 2026 wieder einige sehr interessante Veranstaltungen

für Sie im Angebot, zu denen wir Sie herzlich einladen. Um nur eine zu nennen,

erstmals wird in Nagold die Wanderausstellung des deutschen Bundestages in den

Räumen der Volksbank in der Region in Nagold gastieren. Wir haben gemeinsam mit

dem Büro des Bundestagsabgeordneten Klaus Mack, der Verwaltung des Bundestages

in Berlin und der Volksbank in der Region diese Ausstellung organisiert und freuen uns

auf viele Besucherinnen und Besucher.

Nun wünsche ich Ihnen im Namen des Vorstands und des Stiftungsrats der

Urschelstiftung eine schöne und erholsame Sommerzeit. Bleiben Sie gesund und wir

freuen uns sehr darauf, Ihnen in unserem Bürgerzentrum oder auf einer unserer

kommenden Veranstaltungen wieder persönlich zu begegnen.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Thomas Eisseler

Liebe Freundinnen und Freunde der Urschelstiftung,

wir freuen uns sehr, Ihnen in unserem inzwischen 14. Newsletter

wieder ausführlich über unsere Aktivitäten berichten zu dürfen.

Das erste Halbjahr 2026 stand ganz im Zeichen unseres

Stifterforums, zu dem wir im April dieses Jahres eingeladen

haben. Die nach wie vor große Spendenbereitschaft ermöglichte

es uns auch im Jahr 2025, wieder viele wichtige Projekte

unterstützen.



Akteure aus 13 Organisationen (von der ASM über Vereine, Kirchen, Diakonie,

VHS, Hoffnungshäuser, Stadtseniorenrat, Urschelstiftung bis zum YOUZ) stellten

sich und ihre sehr vielfältigen Angebote vor. Es bestand Einigkeit, diese

Angebote zu bündeln, gemeinsam für sie zu werben und dabei auch digitale

Verfahren anzustreben, da es durchaus Handlungsbedarf in Nagold gäbe.

Der Arbeitskreis wird sich in erweitertem Format zeitnah weiterhin mit diesem

Thema beschäftigen, wobei der Urschelstiftung eine koordinierende Funktion

zukommt.

Die wichtigsten Aktivitäten in den letzten Monaten

1. Runder Tisch „Einsamkeit“

2. Informationsabend „Betreuung und Pflege im Alter“

3. Landschaftspflege Ziegelberg

4. Stifterforum

5. Burgfest

Fotos: Urschelstiftung

1. Runder Tisch „Einsamkeit“

Zum Thema „Einsamkeit“ hatte der AK

Bildung und Soziales des Bürgerforums

etliche Organisationen, die sich mit diesem

Thema beschäftigen, in unser

Bürgerzentrum eingeladen. Ziel war es, die

Angebote in Nagold zu sammeln und

daraus Erkenntnisse zu gewinnen, welche

Schritte zu unternehmen sind, um einsame

Menschen in Nagold besser zu erkennen

und ihnen Angebote zu machen, am

gesellschaftlichen Leben teilzuhaben.



Mit der Frage „Betreuung und Pflege im Alter - was ist möglich?“ hatten der

Arbeitskreis „Leben bis zuletzt“ der Urschelstiftung und die Volkshochschule

zu einem Informationsabend ins Bürgerzentrum eingeladen.

Im prall gefüllten Forum des Bürgerzentrums stellte Matthias Walter, der den

Arbeitskreis leitet, drei Expertinnen und Experten für diesen Themenbereich

vor: Barbara Schittenhelm vom Pflegestützpunkt des Landkreises Calw, Dr.

Hans-Dieter Zug als Palliativ- und Präventionsmediziner sowie Andreas

Kirsch, stellvertretender Geschäftsführer der Diakoniestation Nagold.

Die Vorstellung zweier Fallbeispiele durch Jutta Benz leitete über zur

Beantwortung etlicher Fragen, die sich bei der Analyse dieser Beispiele

ergaben. Im Mittelpunkt standen neben medizinischen Fragen, die nach der

Pflege und vor allem die finanziellen Aspekte. Intensiv erörtert wurden die

Möglichkeiten des Pflegestützpunktes und die der Diakoniestation, deren

Informations- und Koordinationsangebote für die Betroffenen und

insbesondere für ihre Angehörigen von immenser Bedeutung sind.

Frühzeitige Informationen über die Organisation und die Koordination von

Pflege, über Hilfs- und Beratungsdienste, über die Einteilung der Pflegegrade,

über die finanziellen Optionen, über Angebote der verschiedenen Dienste,

auch die Beteiligung Ehrenamtlicher – all das wurde von den Expertinnen

und Experten sehr kompetent vorgestellt und die Fragen beantwortet.

Als Fazit des Abends ergab sich, die Angebote der Beratungsstellen möglichst

frühzeitig in Anspruch zu nehmen, um die vielfältigen Möglichkeiten der

angebotenen Pflege zu nutzen. Der Arbeitskreis „Leben bis zuletzt“ will sich

auch in näherer Zukunft mit dem großen und immer wichtiger werdenden

Themenkreis Pflege zum Nutzen der Nagolder Bürgerinnen und Bürger

beschäftigen.

2. Informationsabend 

„Betreuung und Pflege im Alter“



3. Landschaftspflege Ziegelberg

Bei herrlichem Wetter trafen sich 30 Eifrige

zwischen 3 und 84 Jahren im Naturschutzgebiet

Ziegelberg zur Landschaftspflege. Zusammen mit

dem BUND, NABU Vollmaringen, Stadt Nagold und

dem Regierungspräsidium Karlsruhe hatte der AK

Biotope für Nagold der Urschelstiftung diese

Maßnahme am ehemaligen Steinbruch östlich von

Iselshausen organisiert.

Als Vogelschutzgebiet (z. B. Wanderfalke, Uhu) und Naturschutzgebiet gehört

dieses Gebiet zu den ökologisch wertvollsten Flächen im Umkreis. Nach der

Stilllegung von Steinbruch und Makadamwerk entwickelten sich hier Kleinode

für Flora und Fauna, deren Schutz dringend erforderlich ist. Da das

Naturschutzgebiet generell nicht betreten werden darf, bot sich jetzt die

Möglichkeit seine Ausdehnung und seinen Zustand zu erkunden. Magerrasen,

Schuttkegel und sonstige wertvolle Flächen im Schutzgebiet waren zuletzt

stark verbuscht und drohten durch die üppige Vegetation zu ersticken und zu

verwildern.

Nachdem zuvor der starke Bewuchs maschinell zum Teil gerodet wurde,

bargen dann die vielen Helfer/innen mit großartigem Einsatz das Material

händisch, damit es eingesammelt und dann gehäckselt werden konnte.

Ein üppiges Vesper und anregende

fachliche Gespräche belohnten

Organisatoren und Helfer für die

aufwendige Arbeit am Ziegelberg.



4. Stifterforum

Nach einem herzlichen Dank von Ulrich Mansfeld im Namen des Stiftungsrats

an den Vorstand wurde Wolfgang Herrling für sein langjähriges Engagement

für Natur- und Umweltschutz in Nagold mit der Verleihung einer antiken

Bronzestatue „Der dankbare Landmann“ geehrt. Nach der Gründung der

Ortsgruppe NABU Vollmaringen 1980 war Herrling 40 Jahre lang deren

Vorsitzender. In unzähligen Aktionen und Einsätzen setzte sich der Geehrte

für Artenvielfalt, Landschaftspflege, Streuobstwiesen und vieles mehr ein.

Kevin Mack, Städtischer Beauftragter für Klimaschutz und ÖPNV, stellte

anschließend sehr anschaulich in seinem Vortrag „Nagold 2040 – Der Weg zur

klimaneutralen Stadt“ die bereits umgesetzten, derzeit in der Umsetzung

befindlichen und geplanten Maßnahmen der Stadt vor, um dieses vom

Gemeinderat beschlossene Ziel der Klimaneutralität bis zum Jahr 2040 zu

erreichen. So konnten bereits erhebliche Emissionsreduzierungen realisiert

werden. Abschließend stellte Eugen Vorbeck die Arbeit des Nagolder Forums

für Klima, Umwelt und Mobilität (FOKUM) vor. Im Rahmen dieses

Bürgerforums setzen sich die angegliederten Arbeitskreise sehr intensiv für

unterschiedlichste Naturschutzprojekte ein. Mit einem kleinen, von

Schülerinnen und Schülern der Burgschule Nagold vorbereiteten Imbiss und

lebhaften Gesprächen klang das Stifterforum aus.

Zum Stifterforum hatten wir am 21. April in unser

Bürgerzentrum eingeladen. Nach dem Jahresbericht

über rund 30 Projekte und Veranstaltungen sowie dem

Finanzbericht mit weiterhin sehr positiver

Spendenbereitschaft bedankte sich der Vorstand

explizit bei der Stifterfamilie für ihre Beiträge und

Leistungen, die der gesamten Nagolder Bürgerschaft in

vollem Umfang zu Gute kamen.



5. Burgfest
An Fronleichnam, Donnerstag den 04. Juni 2026

war es wieder so weit: Wir veranstalteten unser

traditionelles Burgfest auf der Burg Hohennagold.

In diesem einzigartigen Ambiente wurden die

Besucherinnen und Besucher mit Grillwürsten,

kalten Getränken, Kaffee und selbst gebackenem

Kuchen für den Aufstieg belohnt.

Was? Wann? Wo?

Hirnjogging jeden ersten Dienstag 
im Monat

im Bürgerzentrum

Boule jeden 
Mittwochnachmittag

Boule-Bahn beim 
Badepark im Kleb

Landschaftspflegetag 18.07.2026 im Kreuzertal

Sommermusik 12.08.2026 im Bürgerzentrum

Vortrag Ignaz Lozo 11.09.2026 im Kubus

Urschelherbst 11.10.2026 Alter Turm Nagold

Wanderausstellung des 
dt. Bundestags

20.-24.07.2026 Volksbank in der 
Region Nagold

Mit Fred Heldmaier und seiner musikalischen Begleitung war trotz des

stürmischen Wetters beste Unterhaltung garantiert. Unsere erfolgreiche Boule-

Gruppe der Urschelstiftung rund um Helmut Fischer lud ein, dieses

traditionsreiche Spiel kennenzulernen. Außerdem wurde bei einer Führung

mit Jürgen Renz allen interessierten Besucherinnen und Besuchern unsere

Burg näher vorgestellt. Wir danken ganz herzlich allen Helferinnen und

Helfern, Freundinnen und Freunden sowie Gästen für diesen wieder einmal

sehr gelungenen Tag!

Ausblick



Wir sagen DANKE

an unsere großzügigen Unterstützerinnen und Unterstützer für ihre
großen und kleinen Spenden, insbesondere für die spontane
Unterstützung unserer Aktivitäten. Herzlichen Dank auch für die
zahlreichen ehrenamtlich geleisteten Stunden all unserer Freundinnen
und Freunde, ohne die unser bürgerschaftliches Engagement nicht
möglich wäre.

Wir zählen weiterhin auf Ihr Vertrauen!

Mehr über uns erfahren Sie auf unserer Homepage

www.urschelstiftung.de
www.buergerzentrum-nagold.de 

Sie erreichen uns

jederzeit per Mail:

info@urschelstiftung.de


	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8

